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JAHRESBERICHT 2021 
 
1) Vorwort 

 
So wie im ersten Pandemie-Jahr 2020 war auch 2021geprägt von eingeschränkten Möglichkeiten und durch die 
Coronamaßnahmen der Regierung bedingte Absagen von Veranstaltungen. Der mehrmals verschobene Vortrag 
`Fluchtursache Klimakrise´ mit Prof. Helga Kromp-Kolb fiel dem letzten Lockdown im vergangenen November 
zum Opfer und wurde auf März, in der Folge sogar auf November 2022 verschoben.  
 
Nach den durch die Pandemie bedingten Einbrüchen im Spendenaufkommen 2020 hat die Spendenbereitschaft 
unserer Unterstützer_innen jene von 2019 sogar deutlich übertroffen.  
 
Auch im vergangenen Jahr führten stark eingeschränkte Reisemöglichkeiten dazu, keine Vor-Ort-Besuche der 
Projekte durchführen zu können. Auch vor Ort musste so manches Vorhaben zurückgestellt oder konnte nur 
langsamer als geplant umgesetzt werden, etwa der `Jardin edudatif´ in Bengardane/Tunesien oder die Küche der 
Vorschule in Ha Matcheseta/Lesotho.  
 
Dafür machte die Errichtung von Wohnhäusern in der Ortschaft Thiangaye zügige Fortschritte, weshalb 
mittlerweile bereits 6 neue Gebäude als Ersatz für jene erbaut werden konnten, die in den vergangenen Regenzeiten 
von heftigen Regenfluten zerstört worden waren.  
 
 
 

2) Selbstdarstellung 
 

Ziele und Vereinszweck 
 
Ziele und Vereinszweck sind, Armut und Not von sozial und wirtschaftlich benachteiligten Menschen zu mindern. 
Insbesondere bezweckt der Verein: 

• bedürftigen Menschen die Entwicklung angepasster, würdevoller, nachhaltiger Lebensverhältnisse zu 
ermöglichen; 

• einen Strom des Ausgleichs zwischen Arm und Reich in Gang zu setzen und zum Überleben an den 
Brennpunkten der Armut beizutragen; 

• und es Menschen zu ermöglichen, ihrer persönlichen Form des Mitgefühls Ausdruck zu verleihen. 
 
Arbeitsschwerpunkte 2021 
 
In Thiangaye (Senegal) wurden im Rahmen des Projekts `Häuser für Senegal´ 5 neue Wohnhäuser für bedürftige 
Familien errichtet - überaus heftige Regenfälle hatten im Sommer 2020 und 2021zahlreiche Wohnhäuser schwer 
beschädigt oder zum Einsturz gebracht. 
 
In Bengardane (Tunesien) wurde am „Jardin éductif“ weitergebaut. Es handelt sich hier um ein Kultur- und 
Freizeitprojekt, das hauptsächlich der Jugend in der 50.000-Einwohnerstadt nahe der Grenze zu Libyen zur 
Verfügung stehen soll. Bis auf die Fenster und Türen, deren Finanzierung auch im Jahr 2022 noch aussteht, 
konnten die Gebäude Großteils fertiggestellt werden, um im laufenden Jahr eine Eröffnung ins Auge fassen zu 
können.   
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Die Solaranlage für die Abendschule (Erwachsenenbildung)Ouagadougou/Burkina Faso wurde angeschafft und 
erfolgreich in Betrieb genommen.  
 
Mehr zu den aktuellen Projektfortschritten ist der neugestalteten Webseite www.rainbowtrust-austria.org zu 
entnehmen.  
 
Rainbowtrust Austria in der Öffentlichkeit 
 
Bedingt durch die offiziellen Coronamaßnahmen konnten keine Veranstaltung stattfinden, weshalb wir in der 
Öffentlichkeitsarbeit in erster Linie auf das eigene Medium angewiesen waren, den `RainbowNews´. Darüber hinaus 
wurde in Kooperation mit den NÖN - Niederösterreichischen Nachrichten – eine Inseratenkampagne geführt, die von 
einer verstärkten Berichterstattung begleitet war.  
 
Vereinsinternes 
Vorstand und Kontrollorgane des Vereins blieben unverändert.  
 

Vorstand 
Obmann Reinhart Buchegger 
Obmann-Stv. Matthias Grümayer 
Kassier Marianne Dinkowa 
Kassier-Stv. Elke Buchegger  
Schriftführer Roman Götz 
Schriftführer-Stv. Hilde Hanko 
Kontrollorgane 
1. Kassenprüfer Johannes Scholz 
2. Kassenprüfer Stefan Schachamayr 
Schiedsrichterin Gerlinde Zickler 

 
Verantwortlich für die Spendenwerbung und die Verwendung der Spenden ist der gesamte Vorstand. Datenschutz-
Beauftragte ist Marianne Dinkowa. 
 
 

3) Projekte 
 
3.1 Senegal, Thiangaye 
 
Projekt: Bricks 

• Nach Unwetterschäden an Wohnhäusern wurde der Neubau von 4 Häusern für jeweils eine betroffene 
Familie begonnen. 

• Eingesetzte Mittel: € 3.782,87 
 

 #2         #3             #4        #5 
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Projekt: Poste de Santé Personal 
• Über dieses im Jahr 2016 begonnene Projekt werden regelmäßig Zuschüsse zu Medikamenten- und 

Personalkosten des Poste de Santé geleistet.  
• Eingesetzte Mittel: € 1.782,84 

 
 
Projekt: Ernährungsprojekt 

• Das Langzeit-Projekt – Zubereitung von warmen Mahlzeiten für die Schüler der Grundschule wurde weiter 
betrieben. 

• Eingesetzte Mittel: € 1.406,34 
 

 
Projekt: AUTOnomie  

• Das finanziell umfangreichste Projekt des Rainbowtrust konnte nicht abgeschlossen werden, weil die 
Anschaffung eines gebrauchten, neuwertigen Fahrzeugs aufgrund des Mangels von passenden 
Gebrauchtwagen nicht erfolgen konnte. Erschwert wurde die Abwicklung des Ankaufs durch den Umstand, 
sich an der Suche nach geeigneten Lieferwägen wegen der Reisebeschränkungen nicht persönlich 
beteiligen zu können. Diese wurde auf 2022 verschoben, was dem Projekt die Möglichkeit gab, weitere 
Spendenmittel für diesen Zweck sammeln zu können.  

 
 
3.2 Tunesien 
 
Projekt: Jardin éducatif, Bengardane 

• Bis auf Fenster und Türen konnte der Gebäudekomplex fertiggestellt werden.  
• Eingesetzte Mittel: € 600,00 

 
 

                         
 
  

 
3.3 Sri Lanka 
 
Projekt: People4people 

• Die Finanzierung von Schul- und Ausbildungspatenschaften für 10 Kinder wurde fortgesetzt, wobei ein 
Teil der Unterstützungen wegen der vorübergehenden Schließung der Schulen zum Ankauf von 
Nahrungsmittel direkt an die Familien ausgezahlt wurde 

• Eingesetzte Mittel: € 505,54 
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3.5 Burkina Faso 
• Zuschuss Solaranlage zum Betrieb einer Abendschule für Erwachsene  
• Eingesetzte Mittel: € 581,67 

 

               Material            Betrieb bei Nacht 
 
 
3.4 Österreich 
 
Projekt: Scooter Paul 

• Eine Reparatur am Fahrzeug des gehbehinderten Mannes wurde finanziert. 
• Eingesetzte Mittel: € 225,00 

 
 
3.5 Drittprojekte 
 
Projekt: Bäckerschule Kamerun 

• An eine Partnerorganisation (Unser Brot – Kilet Kiass; www.kilet-kiass.afrieurotext.at), die in Kamerun 
eine Bäckerschule errichtet, wurden Finanzmittel zum Betrieb gespendet. 

• Eingesetzte Mittel: € 1.400,00 
 
Projekt: Dhara Poor Child Education Support (PCES) 

• Die Partnerorganisation Dhara PCES (www.poorchildeducationsupport.com), die Schulstipendien in Indien 
vergibt, wurden unterstützt.  

• Eingesetzte Mittel: € 500,00 
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4) Finanzbericht 
 
Im Folgenden sind die Herkunft und Verwendung der finanziellen Mittel 2021 gemäß der Gliederung laut Richtlinien 
zur Verleihung des Österreichischen Spendengütesiegels dargestellt: 
 
  € 

Mittelherkunft 26.428,98 

I. Spenden 21.582,34 

a)      Ungewidmete Spenden 15.306,00 
b)      Gewidmete Spenden 6.276,34 
Senegal Brick 1.940,00 
Health Center Thiangaye (HCT) Personal 1.230,00 
Senegal Schule 250,00 
Senegal Ernährung 100,00 
AUTOnomie Senegal 321,34 
Schule Burkina Faso 125,00 
Burkina Faso Exzision 100,00 
Schule Lesotho 620,00 
Tunesien 490,00 
Indien 100,00 
People4people Sri Lanka 1.000,00 

II. Mitgliedsbeiträge 935,00 

III. Betriebliche Einnahmen 0,00 

IV. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 3.159,86 

V. Sonstige Einnahmen 2,44 

a)      Vermögensverwaltung 0,00 
b)      Sonstige andere Einnahmen sofern nicht unter Punkt I bis IV festgehalten 2,44 
Bankzinsen 2,44 

VI. Verwendung von im Vorjahr nicht verbrauchten zweckgewidmeten Mitteln 749,34 

Tunesien 110,00 
Scooter Paul 225,00 
Schule Burkina Faso 414,34 
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Mittelverwendung 26.428,98 

I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke (Projekte) 11.673,35 

Senegal Brick 3.782,87 
Health Center Thiangaye (HCT) Personal 1.782,84 
Senegal Ernährung 1.406,34 
AUTOnomie Senegal 133,09 
Schule Burkina faso 581,67 
Tunesien 600,00 
People4people Sri Lanka 505,54 
Scooter Paul 225,00 
Unterstütze Projekte anderer Organisationen (Bäckerschule Kamerun; Dhara Poor Child 
Education Support (Indien)) 2.656,00 

II. Spendenwerbung 1.323,23 

Zeitung (RainbowNews) 1.114,88 
Porto Spendenbestätigung 50,32 
Homepage 144,00 
Spenden-App 14,03 

III. Verwaltungsaufwand 791,07 

Software 185,10 
Spendengütesiegel + Steuerbegünstigung 605,97 

IV. Sonstiger Aufwand sofern nicht unter Punkt I bis III festgehalten 1,21 

Spesen des Geldverkehrs 0,57 
Zinsaufwand 0,64 

V. Noch nicht verbrauchte zweckgewidmete Mittel 1.752,71 

Senegal Schule 250,00 
AUTOnomie Senegal 188,25 
Indien 100,00 
Exzision Burkina Faso 100,00 
Schule Lesotho 620,00 
People4people Sri Lanka 494,46 

VI. Jahresüberschuss 10.887,41 

 
Der Jahresüberschuss aus der Einnahmen/Ausgaben-Rechnung 2021 beträgt € 11.890,78. Aufgrund der Differenz 
der „Verwendung von im Vorjahr nicht verbrauchten zweckgewidmeten Mitteln“ und der ins Folgejahr 
vorgetragenen „noch nicht verbrauchten zweckgewidmeten Mittel“ in der Höhe von € -1.003,37, ergibt sich im 
Finanzbericht ein Jahresüberschuss von € 10.887,41. Dieser wird im Jahr 2022 u. a. zum Ankauf eines 
Lieferfahrzeugs für die Gemüsebauern von Thiangaye verwendet – siehe Projekt AUTOnomie Senegal. 


